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Beschwerden bzgl. Abfallcontainer in Odinstraße

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 04725 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 13 – Bogenhausen vom 15.11.2022

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
lieber Herr Ring,

der Bezirksausschuss 13 - Bogenhausen fordert mit dem o.g. Antrag die Landeshauptstadt 
München, Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) auf, „Eine Befestigung des Zugangs für 
die Container ist dringend erforderlich. Der Altkleider Container ist häufiger zu leeren.“

Der Antrag wird nicht begründet.

Dieser Antrag betrifft ein laufendes Geschäft nach Art. 88 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung in 
Verbindung mit der Betriebssatzung des Eigenbetriebs, weil die Bearbeitung aller Fragestel-
lungen zu den Wertstoffsammelstellen zu den laufenden Geschäften des AWM gehört. Die Be-
handlung erfolgt deshalb mit diesem Schreiben.

Standplatz befestigen

Seit Inkrafttreten der Verpackungsverordnung im Jahr 1991, die zum 01.01.2019 durch das 
Verpackungsgesetz (VerpackG) abgelöst wurde, liegt die Verantwortung für die Entsorgung 
von Verkaufsverpackungen nicht mehr in der Zuständigkeit des öffentlich-rechtlichen Entsor-
gungsträgers, sondern die Verantwortung wurde insoweit den sog. Dualen Systemen Deutsch-
land (DSD) übertragen. Gemäß § 7 Abs. 1 Satz 1 VerpackG haben sich Hersteller von system-
beteiligungspflichtigen Verpackungen zur Gewährleistung der flächendeckenden Rücknahme 
an einem oder mehreren Systemen zu beteiligen. Zwischenzeitlich sind zehn DSD etabliert, 
die ihrerseits für die operative Durchführung der Einsammlung der Verpackungen Subunter-
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nehmen beauftragen. In München sind dies derzeit die Firma Wittmann Entsorgungswirtschaft 
GmbH (Wittmann) und Remondis GmbH & Co. KG (Remondis).

Die Sammelbehälter in der Odinstraße stehen in einer Parkbucht. Sie sind vom Gehweg aus 
über den Grünstreifen zu erreichen. Es handelt sich hierbei um einen Baumgraben. Diese Flä-
che darf zum Schutz des Wurzelwerks nicht befestigt werden, obwohl der örtliche Wunsch gut 
nachvollziehbar ist.

Generell bleibt anzumerken, dass der AWM über jede Wertstoffinsel froh ist, auch wenn die 
Bedingungen manchmal nicht optimal sind. Auf Grund der dichten Bebauung in der Stadt Mün-
chen sind perfekte Möglichkeiten zur Aufstellung von Wertstoffcontainern sehr rar. Es gilt, jede
Wertstoffinsel zu erhalten, um so die per Bundesgesetz (VerpackG) geregelte Wertstoffentsor-
gung durch die privaten Betreiberfirmen Remondis und Wittmann aufrecht erhalten und den 
Bürger_innen ausreichende Entsorgungskapazitäten für ihre Wertstoffe zur Verfügung stellen 
zu können.

Altkleidercontainer

In der Vergangenheit konnte der Altkleidercontainer leider zeitweise nicht geleert werden, da 
der Sammelbehälter für Glas zu nah stand. Auf Grund dessen kam es zu Überfüllungen. Das 
Problem konnte jedoch behoben werden.

Der Füllstand wird vom AWM nun genau beobachtet. Sollte es künftig zu Überfüllungen kom-
men, so werden entsprechende Maßnahmen ergriffen.

Der Antrag des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 13 – Bogenhausen vom 15.11.2022 ist
damit satzungsgemäß erledigt.

Mit besten Grüßen

gez.

Edwin Grodeke
Vertreter der Referentin


